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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

TTC Ihringen III : SPVGG. Alem. Müllheim III 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

TTC Ihringen III und SPVGG. Alem. Müllheim III teilen sich 
die Punkte

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Manfred Hoffmann nach ca. 3 Stunden den Matchball
für SPVGG. Alem. Müllheim III im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Ihringen III. Das Heimteam konnte im 8. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Ihringen III nun ein Punkteverhältnis von 1:15 in der Tabelle auf,
während der SPVGG. Alem. Müllheim III 3:13 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In vier Sätzen
verloren Bühler / Gutbrod ihre Partie gegen Hoffmann / Fiberg. Beim nachfolgenden Sieg in vier
Sätzen gegen Grebennikov / Kraus kamen Herdel / Wenzlaw nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Pius Herdel gelang es dann Igor Grebennikov zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann
doch noch bestätigte. Mit 12:10, 10:12, 11:7, 11:2 siegte Lenny Wenzlaw gegen Manfred Hoffmann
und gab dabei nur einen Satz her. Den Sieg von Tim Kraus konnte Ina Gutbrod im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 2:3 endete am Nachbartisch
das Einzel zwischen Patrick Bühler und Wladimir Fiberg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Pius
Herdel hatte seinen Gegner Manfred Hoffmann beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts
zu rütteln. In vier Sätzen gewann Lenny Wenzlaw gegen Igor Grebennikov und gab dabei nur einen
Satz ab. Die gewinnbringende Taktik fehlte Ina Gutbrod bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wladimir
Fiberg von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Patrick Bühler und Tim
Kraus sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Ina Gutbrod bei ihrer 1:3-Niederlage von Manfred Hoffmann dann doch
niedergerungen worden. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Gutbrod damit auf 14, während sie bislang 0 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Recht kurzen Prozess machte Pius Herdel beim 11:3, 11:3, 11:1 mit Wladimir Fiberg. Da gab es
nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Herdel
seinem Gegner weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Tim Kraus kam Lenny Wenzlaw nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Keinen Punkt beisteuern konnte Patrick Bühler im Match gegen Igor Grebennikov, das 0:3
verloren ging. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Ihringen III tritt dabei geben den SV Kirchzarten III an,
während es SPVGG. Alem. Müllheim III mit dem TV Laufen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Ihringen III

Doppel: Bühler / Gutbrod 0:1, Herdel / Wenzlaw 1:0 
Einzel: P. Herdel 3:0, L. Wenzlaw 3:0, I. Gutbrod 0:3, P. Bühler 0:3 

 SPVGG. Alem. Müllheim III
Doppel: Hoffmann / Fiberg 1:0, Grebennikov / Kraus 0:1 
Einzel: M. Hoffmann 1:2, I. Grebennikov 1:2, W. Fiberg 2:1, T. Kraus 2:1


